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Täglich wird in Deutschland eine Fläche von etwa 100 Fußballfeldern 
bebaut, gepflastert, versiegelt. Auch in Mannheims Vorgärten lässt 
sich dieser Trend beobachten. Um ein Zeichen gegen die Verkiesung zu 
setzen, wurde der Umweltpreis der Stadt Mannheim in diesem Jahr  
unter dem Motto „Vorgarten: Grün statt grau“ ausgelobt.

Das städtische Grün in Mannheims Vorgärten bietet für Menschen, 
Tiere und Pflanzen einen wichtigen Lebensraum. Naturnahe Vorgärten 
bilden in ihrer Vielfalt und Vielzahl ein wertvolles ökologisches Netz 
und eine Aufwertung des öffentlichen Raums – abwechslungsreich,  
lebendig, einladend grün und erfrischend sollen sie sein. Zudem haben 
grüne Vorgärten eine große Bedeutung für das Stadtklima: Mehr Grün 
sorgt für lokale Abkühlung und lässt Regenwasser besser versickern. 
Die heißen Sommermonate haben uns gezeigt, welche wichtige Rolle 
grüne Orte für ein gutes Leben in der Stadt spielen.

Zum Umweltpreis 2018 sind zahlreiche Wettbewerbsbeiträge eingegangen. 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen, die sich für mehr Grün in 
Mannheim einsetzen. Die Vorstellung der prämierten Wettbewerbsbeiträge 
in dieser Broschüre soll Ideen geben und Lust machen auf weitere 
Begrünungsprojekte – ob im Garten, auf dem Dach oder an der Fassade.

Ich freue mich auf viele weitere Projekte, die Mannheim attraktiver, 
grüner und ökologischer gestalten.

Ihre Felicitas Kubala
Umweltbürgermeisterin

DER UMWELTPREIS DER STADT MANNHEIM 2018
„VORGARTEN: GRÜN STATT GRAU“
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DIE HAUPTPREISE  
IN DEN KATEGORIEN:
 
Unternehmen
Bildungseinrichtungen
Initiativen
Private Vorgärten
 Naturnahe Vielfalt

 Ökologisches Gesamtkonzept

 Reichhaltige Nutzgärten

„ An der Gestaltung des Vorgartens kann 
man auch das Verhältnis des Menschen zur 
Natur ablesen. Schließlich zeigt ein begrünter, 
lebendiger Vorgarten eine besondere  
Wertschätzung unserer Umwelt.“ Jochen Seitz, 
Verband GaLaBau Baden-Württemberg e.V.
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ATW - ARBEITSTHERAPEUTISCHE WERKSTÄTTE MANNHEIM GGMBH,  
PFINGSTWEIDSTRASSE 25-27, MANNHEIM-NECKARAU 

AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für die vorbildliche Entsiegelungs- und naturnahe  
Begrünungsaktion im Gewerbegebiet, welche gleichzeitig Bildungszwecken dient, den 1. Preis.

1. Preis
Unternehmen



MVV REGIOPLAN GMBH, BESSELSTRASSE 14 B, MANNHEIM-RHEINAU 

AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für das umfangreiche, ökologische Gesamtkonzept des  
Bürogebäudes und der Außenanlagen, mit dem Schwerpunkt Regenwassernutzung, den 2. Preis.

2. Preis
Unternehmen
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HELLER'S VEGETARISCHES RESTAURANT & CAFÉ, N7, 13-15, MANNHEIM-INNENSTADT 

AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für die erlebbare, grüne Hofgartengestaltung des vegetarischen 
Restaurants in der dicht bebauten Innenstadt den 3. Preis.

3. Preis
Unternehmen



8

GBG-MANNHEIMER WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT MBH, 
LEONIWEG 2, MANNHEIM-NECKARSTADT 
 
AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für die überlegte Gestaltung der artenreichen, insekten-
freundlichen Außenanlage des Bürogebäudeneubaus den 3. Preis.

3. Preis
Unternehmen



9

HANS MÜLLER-WIEDEMANN SCHULE, KIESTEICHWEG 14, MANNHEIM-NECKARAU 

AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für die vielseitige, naturnahe und erlebnispädagogische  
Gestaltung der Schulaußenanlagen mit breiter Beteiligung der Akteure den 1. Preis.

1. Preis
Bildungs- 

einrichtungen
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MOZARTSCHULE, R2, 2, MANNHEIM-INNENSTADT   

AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für die gemeinsame Gestaltung des Zier- und Nutzgartens 
auf dem Schulgelände, verbunden mit großem Umweltengagement, den 1. Preis.

1. Preis
Bildungs- 

einrichtungen



11

NECKARSCHULE, ALPHORNSTRASSE 4, MANNHEIM-NECKARSTADT   
 
AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für die Aufwertung der Brachfläche mit heimischen Pflanzen 
und Naturmaterialien entlang des Schulgebäudes in dicht bebauter Lage den 2. Preis.

2. Preis
Bildungs- 

einrichtungen



12

ELTERNINITIATIVE URSULINEN-GYMNASIUM, A4,4, MANNHEIM-INNENSTADT  

AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für die insektenfreundliche Bepflanzung des Schuleingangs, 
verbunden mit dem Engagement der Eltern für eine saubere Stadt, den 3. Preis. 

3. Preis
Bildungs- 

einrichtungen



13

KINDERHAUS DRESDENER STRASSE, DRESDENER STRASSE 22, MANNHEIM-VOGELSTANG 
  
AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für die Gestaltung des Eingangsbereiches zum Kinderhaus 
mit blühenden Pflanzen, verbunden mit dem Einsatz für mehr Sauberkeit, den 3. Preis.

3. Preis
Bildungs- 

einrichtungen



14

WIR IM COLLINI E.V., COLLINISTRASSE, MANNHEIM-OSTSTADT 

AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für das vorbildliche, ganzjährige Engagement der Initiative 
für eine grüne Aufwertung ihres Wohnumfeldes in verdichteter Stadtlage den 1. Preis.

1. Preis
Initiativen



15

JUGENDHAUS VOGELSTANG, FREIBERGER RING 6, MANNHEIM-VOGELSTANG 

AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für das erlebnispädagogische Projekt mit Kindern und  
Jugendlichen zur Vermittlung von Erfahrungen beim gemeinsamen Gärtnern den 1. Preis.

1. Preis
Initiativen
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JOHANNES CALVIN GEMEINDE, WALLONENSTRASSE 18, MANNHEIM-FRIEDRICHSFELD 
 
AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für die umfangreiche Bepflanzung rund um die Kirchengebäude 
und die Anlage eines Nutzgartens als Hochbeet den 2. Preis. 

2. Preis
Initiativen



17

PRIVATE INITIATIVE, KIRCHWALDSTRASSE, MANNHEIM-GARTENSTADT 
 
AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für das vorbildliche Seniorenprojekt zur gemeinsamen,  
ganzjährig blühenden Gestaltung der Vorgärten eines Wohnblocks den 3. Preis.

3. Preis
Initiativen



18

GRÜNE SCHULE LUISENPARK, STADTPARK MANNHEIM GGMBH,  
GARTENSCHAUWEG 12, MANNHEIM-OSTSTADT 
 
AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für das experimentelle Umweltbildungsprojekt zur 
Aufklärung über die temperatursenkende Wirkung von grünen Vorgärten einen Sonderpreis.

Sonderpreis
Umweltbildung
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PRIVATER VORGARTEN, LANDSKNECHTWEG, MANNHEIM-NEUHERMSHEIM   
 
AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für die großzügige Begrünung von Garten und Gebäude, 
Regenwassernutzung und artenreicher Gestaltung den 1. Preis.

1. Preis
Private 

Vorgärten
Naturnahe 

Vielfalt
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PRIVATER VORGARTEN, ZUFLUCHT, MANNHEIM-GARTENSTADT 

AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für den naturnahen, insektenfreundlichen Garten mit 
Feuchtbiotop und Lebensraum für Vögel und Insekten den 1. Preis.

1. Preis
Private 

Vorgärten
Naturnahe 

Vielfalt



21

PRIVATER VORGARTEN, SCHWABENHEIMER STRASSE, MANNHEIM-RHEINAU 

AUS DER JURYBEWERTUNG:  Die Jury vergibt für die umweltbewusste Kombination aus  
insektenfreundlichem Garten mit Fassadengrün sowie einem Naturzaun mit Insektenhotel den 2. Preis.

2. Preis
Private 

Vorgärten
Naturnahe 

Vielfalt



22

PRIVATER VORGARTEN, WINTERSTRASSE, MANNHEIM-RHEINAU  
 
AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für den großflächigen, naturnahen und insektenfreundlichen 
Garten mit selbstgezogenen Pflanzen den 2. Preis. 

2. Preis
Private 

Vorgärten
Naturnahe 

Vielfalt



23

PRIVATER VORGARTEN, NECKARAUER WALDWEG, MANNHEIM-NECKARAU 
 
AUS DER JURYBEWERTUNG:  Die Jury vergibt für die vorbildliche Gestaltung eines insektenfreundlichen, 
naturnahen Vorgartens und das Engagement für belebendes Straßengrün den 1. Preis.

1. Preis
Private 

Vorgärten
Ökologisches 
Gesamtkonzept



24

PRIVATER VORGARTEN, LOHENGRINSTRASSE, MANNHEIM-NECKARAU  
 
AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für das stimmige Konzept aus umweltbewusster, naturnaher 
und insektenfreundlicher Gestaltung von Haus und Garten  den 1. Preis. 

1. Preis
Private 

Vorgärten
Ökologisches 
Gesamtkonzept



25

PRIVATER VORGARTEN, WEISSENSEEWEG I, MANNHEIM-RHEINAU  

AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für die Kombination aus offenem, naturnahen Vorgarten mit 
begrünter Mauer und Wand, sowie Teich den 2. Preis.

2. Preis
Private 

Vorgärten
Ökologisches 
Gesamtkonzept



26

PRIVATER VORGARTEN, WEISSENSEEWEG II, MANNHEIM-RHEINAU   
 
AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für die gelungene Gestaltung des Vorgartens als artenreichen 
Lebensraum für Tiere und grünen Aufenthaltsort den 3. Preis. 

3. Preis
Private 

Vorgärten
Ökologisches 
Gesamtkonzept



27

PRIVATER VORGARTEN, MAX-JOSEPH-STRASSE, MANNHEIM-NECKARSTADT 

AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für den Erhalt des grünen Vorgartens als nachbarschaftliche 
Begegnungsstätte, unter weniger günstigen Standortbedingungen, den 3. Preis.

3. Preis
Private 

Vorgärten
Ökologisches 
Gesamtkonzept
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PRIVATER VORGARTEN, STARKE HOFFNUNG, MANNHEIM-WALDHOF  
 
AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für den großflächigen, vielfältigen Nutzgarten mit Obst und 
Gemüse, mit gleichzeitiger Gestaltung als insektenfreundlicher Lebensraum den 1. Preis.

1. Preis
Private 

Vorgärten
Reichhaltige 
Nutzgärten
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PRIVATER VORGARTEN, ATZELBUCKELSTRASSE, MANNHEIM-WALLSTADT  

AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für den wild wachsenden Nutzgarten nach dem Prinzip der 
Permakultur mit Wildkräutern und vielen Gemüsesorten den 2. Preis.

2. Preis
Private 

Vorgärten
Reichhaltige 
Nutzgärten



30

PRIVATER VORGARTEN, NARZISSENWEG, MANNHEIM-GARTENSTADT  
 
AUS DER JURYBEWERTUNG: Die Jury vergibt für das umweltbewusste Konzept aus Nutzgarten mit  
Hochbeeten und artenreicher Bepflanzung den 2. Preis.

2. Preis
Private 

Vorgärten
Reichhaltige 
Nutzgärten
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PRIVATER VORGARTEN, LEMAITRESTRASSE, MANNHEIM-KÄFERTAL  

AUS DER JURYBEWERTUNG:  Die Jury vergibt für die artenreiche Gestaltung eines gemischten Nutz- und 
Ziergartens auf wenig Raum den 3. Preis.

3. Preis
Private 

Vorgärten
Reichhaltige 
Nutzgärten



DIE ANERKENNUNGS-
PREISE IN DER 
KATEGORIE:
 
Private Vorgärten

„Durch das Angebot von geeigneten  
Nahrungspflanzen oder insektenfreundlichem 
Lebensraum können wir auch in privaten 
Gärten gemeinsam sehr viel für Insekten, 
insbesondere Bienen, tun.“ 
Volker Kugel, SWR-Gartenexperte
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Bilder von links nach rechts:

Reihe 1: METTLACHER STRASSE | WALDHORNSTRASSE | TONDERNER WEG | JASMINWEG
Reihe 2: HOHENSALZAER STRASSE
Reihe 3: STOLZENECKSTRASSE | EUGEN-RICHTER-STRASSE | GLÜCKSBURGER WEG | AUSSENECK
Reihe 4: SPECKWEG | GEORG-LECHLEITERPLATZ | WILHELM-FURTWÄNGLER-STRASSE |  
               SEEROSENWEG
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Bilder von links nach rechts:

Reihe 1: DÜRERSTRASSE | WALDSEESTRASSE | ALPOLDAER WEG | RUDOLSTADTER WEG
Reihe 2: SPARGELWEG
Reihe 3: FAHRGASSE | AMMERSEESTRASSE | AM SCHELMENBUCKEL | AM WALDRAND
Reihe 4: MALVENWEG | WALDFRIEDEN | SCHLETTSTADTER STRASSE

Allen 
Teilnehmenden  
HERZLICHEN DANK!
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Als zentrale Anlaufstelle für die Themen Energie, Klimaschutz und Klimafolgenanpassung unterstützt 
die Klimaschutzagentur Mannheimer Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen und öffentliche  
Einrichtungen in ihren Bemühungen rund um das Klima.

Hohe Temperaturen im Sommer, milde Wintermonate, erhöhte Luftschadstoffe oder mangelnde  
Kaltluftzufuhr sind Herausforderungen, mit denen sich auch die Stadt beschäftigt. Insbesondere  
Grün- und Freiflächen haben eine positive Wirkung auf unser Stadtklima. So werden lokale  
Aufforstungsprojekte von der Stadt Mannheim gemeinsam mit der Klimaschutzagentur finanziell unterstützt. 
Den Wärmeinseln in dicht bebauten Stadtteilen wird seit Sommer 2016 mit dem Förderprogramm 
zur Begrünung von Dach-, Fassaden- und Entsiegelungsflächen entgegengewirkt. Insgesamt konnten 
bisher 26 Begrünungsprojekte gefördert werden. Die Experten der Klimaschutzagentur beraten dazu 
gerne vor Ort. 

In Zukunft werden sich der Klimawandel und seine Folgen noch verstärken. Die gute Nachricht:  
Wir können etwas tun! Hier hilft die Anpassung an den Klimawandel, um besser mit den vielfältigen  
Folgen in Mannheim umzugehen. Um lokale Potenziale für weitere Maßnahmen der Klimafolgenanpassung 
zu finden, erstellt die Stadt Mannheim derzeit ein Klimafolgenanpassungskonzept: Eine strategische 
Entscheidungsgrundlage, die Möglichkeiten und Investitionen aufzeigt und im direkten Austausch 
mit der Stadtgesellschaft erstellt wird. Zur Klimafolgenanpassung gehören neben Maßnahmen auf 
allen politischen Ebenen Aktionen von Unternehmen, Organisationen und Privatpersonen. Jeder kann  
seinen Beitrag leisten! Deshalb hat die Klimaschutzagentur Mannheim, die in diesem Jahr die  
Ausrichterin des Mannheimer Umweltpreises ist, den Slogan „Grün statt grau“ als Motto für diesen 
Wettbewerb gewählt.

KLIMASCHUTZAGENTUR MANNHEIM:
DIE AUSRICHTERIN DES UMWELTPREISES 2018
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Der seit 1985 vergebene Umweltpreis der Stadt Mannheim hat seit 2013 einen Themenschwerpunkt und 
zeichnet seitdem abwechselnd Projekte mit Vorbildcharakter in den Bereichen Umwelt-, Klima- und 
Naturschutz aus. Der jeweilige Themenschwerpunkt des jährlichen Umweltpreises wird im Frühjahr von 
der Stadt Mannheim bekannt gegeben.

CHRONOLOGIE | UMWELTPREIS DER STADT MANNHEIM
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Bildnachweis
S. 1 Foto | GMH Grünes Medienhaus
S. 2, 33, 34 Fotos | Agnes Schönfelder, Klimaschutzagentur 
Mannheim oder mit freundlicher Genehmigung der Preisträger
S. 4, 7, 10, 12, 15, 16, 17, 19, 21, 23, 24, 26, 29, 30, 31 Fotos | 
Klimaschutzagentur Mannheim
S. 5, 6, 8, 14, 18, 20 Fotos mit freundlicher Genehmigung 
der Preisträger
S. 9, 11, 13, 22, 25, 27, 28, 32 Fotos | Agnes Schönfelder
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 „BAUEN FÜR DIE ZUKUNFT“ Preis für innovative Bauprojekte mit maximaler 
Energieeffizienz, erneuerbaren Energien und hohem CO2-Minderungseffekt.

„WIRTSCHAFTEN FÜR DIE ZUKUNFT“ Preis für vorbildliche umweltorientierte, 
ressourcenschonende und energieeffiziente Unternehmensstrategien.

„REGENWASSER NACHHALTIG NUTZEN“ Preis für vorbildliche Regenwassernutzung 
durch Dach- und Fassadenbegrünung, ortsnahe Versickerung, Gemeinschaftsgärten.

„NATUR FINDET STADT“ Preis für vorbildliche Naturschutzprojekte zum 
Schutz seltener Tiere und Pflanzen sowie der Gestaltung von Naturräumen.

„EINFÄLLE STATT ABFÄLLE“ Preis für vorbildliche Projekte der Abfallvermeidung 
und -reduzierung und zur Förderung des nachhaltigen Konsums.

„VORGARTEN: GRÜN STATT GRAU“ Preis für vorbildliche Projekte grüner 
Vorgärten mit naturnaher, artenreicher und insektenfreundlicher Gestaltung.


